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REGIERUNGSRAT

Vorlage an den Landrat

Geschaftsbericht 2020 der BLT Baselland Transport AG (BLT AG): Kenntnisnahme durch
den Landrat
2021/641

vom 19. Oktober 2021

1. Bericht

1.1. Ausgangslage

Gemass dem Gesetz Uber die Beteiligungen SGS 314 (Public Corporate Governance, PCGG) §10
Absatz 2 Buchstabe ¢ werden die Geschéaftsberichte und Jahresrechnungen der strategisch wichti-
gen Beteiligungen dem Landrat als Oberaufsichtsorgan zur Kenntnisnahme unterbreitet. In Vollzug
dieser Rechtsnorm unterbreitet die Bau- und Umweltschutzdirektion dem Landrat die folgende Vor-
lage zur Kenntnisnahme.

1.2. Erlauterungen zum Geschéftsbericht 2020

Die Anzahl der Fahrgaste ist 2020, bedingt durch die Pandemie, um 31,6 % bzw. um 17,4 Millio-
nen gegeniber dem Vorjahr gesunken. Insgesamt wurden 37,7 Millionen Fahrgéaste durch das 6f-
fentliche Verkehrsangebot der BLT AG transportiert. Die héchste Fahrgastabnahme im Geschéfts-
jahr 2020 verzeichnete die Tramlinie 11, die Anzahl der transportierten Fahrgaste sank auf dieser
Linie von 21,6 Millionen auf 14,3 Millionen (- 33,8 %).

Das Jahresergebnis 2020 belauft sich auf einen Verlust von 1,57 Millionen Franken und beendet
die Serie von positiven Rechnungsabschlissen (2019: +2,33 Millionen Franken, 2018: +2.45 Millio-
nen Franken). Der vom Bund angeordnete Shutdown mit einem klaren Trend zum Homeoffice und
die Absage diverser Grossanlasse reduzierten die Transportnachfrage klar und fiihrte zu einem
Umsatzriickgang von 24,9 % bzw. 11,5 Millionen Franken. Die Sparte «Regionaler Personen- und
Ortsverkehr» ist dabei von einem leichten Plus im 2019 (0,96 Millionen Franken) auf -2,53 Millio-
nen Franken im 2020 eingebrochen, was auch daran lag, dass die BLT AG ihr Leistungsangebot
wahrend des Jahres weitgehend aufrechterhielt. Der positive Saldo im marktwirtschaftlichen Be-
reich (+1,13 Millionen Franken) konnte den Verlust aber teilweise auffangen. Zudem bemiihte sich
die BLT AG durch die Reduktion der Ferien- und Gleitzeitguthaben seitens Belegschaft, den Per-
sonalaufwand im Vergleich zum Vorjahr leicht zu reduzieren.

Aus der Geldflussrechnung wird ersichtlich, dass 2020 insgesamt 80,5 Millionen Franken in die Inf-
rastruktur investiert wurde (2019: 47,0 Millionen Franken, 2018: 22,0 Millionen Franken). Hierunter
fallt u.a. auch eine zweite Anzahlung an die Stadler Bussnang AG in Hohe von 17,6 Millionen
Franken fur das neue Rollmaterial der Linie im Waldenburgertal, welches voraussichtlich ab der
zweiten Jahreshalfte 2022 in Betrieb genommen wird.

Im Verlauf des Jahres 2020 hat das Bundesamt fur Verkehr (BAV) die erste Plangenehmigungs-
verfiigung erteilt, womit die ersten Bauarbeiten unter Vollsperrung ab April 2021 starten konnten.


http://bl.clex.ch/app/de/texts_of_law/314/versions/2045
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Fir die Tiefbauarbeiten (116 Millionen Franken) fand im Berichtsjahr eine 6ffentliche Ausschrei-
bung statt, in deren Folge regionale Bauunternehmungen den Zuschlag erhielten, was aus 6kono-
mischer Sicht einen Teil der generierten Wertschopfung in der Region halt. Im Gegenzug konnte
im April 2020 ein Kaufvertrag mit der Firma Ciernohronska Zeleznica fir die alte Waldenburgerli-
Bahn unterzeichnet werden.

1.3. Umsetzung Eigentiimerstrategie

Das Eigentimergesprach 2021 seitens des Kantons mit der BLT AG hat am 26. Mai 2021 stattge-
funden. Den Inhalt des Eigentimergespréachs bildeten u.a. die Verwaltungsratswahlen der General-
versammlung 2022, die allgemeine Geschéaftsentwicklung, die Einhaltung der Zielvereinbarungen
und der Entwurf der Gberarbeiteten Eigentiimerstrategie.

Hinsichtlich der aktuellen Eigentiimerstrategie ist festzuhalten, dass die mit der erfolgreichen In-
tegration der Waldenburgerbahn AG und der Verausserung des veralteten Rollmaterials zwei we-
sentliche Stossrichtungen umgesetzt wurden, welche auch Teil der Leitgrundsétze des Kantons wa-
ren. Mit effizienterem Rollmaterial, schrittweiser Erneuerung der Schieneninfrastruktur sowie einer
zukunftsorientierten Geschéftsplanung wird den 6konomischen, dkologischen und sozialen Aspek-
ten Rechnung getragen.

1.4. Unternehmenseckwerte

Die unten aufgefuhrte Tabelle stellt die Unternehmenseckwerte der BLT AG Uber die letzten vier
Jahre (2017-2020) dar. Die Abgeltung des Kantons Basel-Landschaft an die Betriebskosten der
BLT AG belauft sich jahrlich auf einen Betrag von rund 14 Millionen Franken. Nach drei Jahren mit
Gewinn, wird 2020 coronabedingt ein Verlust von 1,57 Millionen Franken ausgewiesen.

Unternehmenseckwerte R 2017 R 2018 R 2019 R 2020
Anzahl Mitarbeitende 493 488 501 515

(440 VZA) (444 VZA) (451 VZA) (465 VZA)
Beférderte Personen 55720000 54800000 55100000 37'700°000
Veranderung ggu. Vorjahr -0,7 % -1,7% +0,6 % -31.6 %
Abgeltung Betriebskosten 14,15 14,40 14,42 14,40
(in Mio. CHF)

Erfolgsrechnung

(in Tsd. CHF)

Aufwand 110777 111°450 117°999 119125
Ertrag 113'084 113900 120’328 117'558
+Gewinn / -Verlust +2307 +2°450 +2'329 -1'567
Bilanzsumme (in Tsd. CHF) 556023 534741 491171 519177
Eigenfinanzierungsgrad 12 % 13 % 15% 14 %
Anlagedeckungsgrad 1 16 % 17 % 17 % 15%
(goldene Bilanzregel)

Anlagedeckungsgrad 2 112 % 111 % 101 % 99 %
(goldene Finanzierungsregel)

Liquiditatsgrad Il 174 % 165 % 105 % 84 %
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Deutlicher unter den Zielwert von 100 % fallt der Liquiditatsgrad Il mit einem Wert von 84% gemé&ss
Jahresrechnung der BLT AG. Dies bedeutet, dass die flissigen Mittel und die kurzfristigen Forde-
rungen nur dazu ausreichen 84 % der kurzfristigen Verbindlichkeiten zu decken. Diese Situation
bzw. Kennzahl sollte sich aber nach der Pandemie wieder verbessern.

1.5. Ausblick

Die Pandemie hat die BLT AG im Berichtsjahr stark getroffen. Und nach dem bisherigen Verlauf des
Jahres 2021 ist davon auszugehen, dass auch 2021 ein verhaltnismassig schwieriges Geschéftsjahr
werden kénnte. Zudem sieht die Energiestrategie 2050 vor, dass der Energieverbrauch im Verkehr
halbiert wird bis 2050. Die Senkung des CO»-Ausstosses und die Nutzung von Strom aus erneuer-
baren Quellen machen strukturelle Veranderungen notwendig und die Einfiihrung neuer Technolo-
gien. Die BLT AG rechnet damit, dass Energie kinftig teurer wird. Fir eine erfolgreiche Anpassung
muss insbesondere erreicht werden, dass die Stromproduktion aus erneuerbaren Quellen optimal
auf die Energienachfrage abstimmbar wird. Die Beteiligung der BLT AG an der BLT Sonnenenergie
AG mit etwa 2 Millionen Franken ist daher als Massnahme zu sehen, welche strategische Spiel-
raume 6ffnen soll.

2. Antrag

2.1 Beschluss
Der Regierungsrat beantragt dem Landrat zu beschliessen:

1. Den Geschaftsbericht der BLT Baselland Transport AG (BLT AG) zur Kenntnis zu
nehmen.

Liestal, 19. Oktober 2021

Im Namen des Regierungsrats
Der Préasident:

Thomas Weber

Die Landschreiberin:

Elisabeth Heer Dietrich

3. Anhang
- Entwurf Landratsbeschluss
- Geschiftsbericht 2020 der BLT AG (nur online)
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Landratsbeschluss

Uber Geschéftsbericht 2020 der BLT Baselland Transport AG (BLT AG)

Der Landrat des Kantons Basel-Landschaft beschliesst:

1. Der Geschéftsbericht 2020 der BLT Baselland Transport AG (BLT AG) wird zur
Kenntnis genommen.

Liestal, Datum wird von der LKA eingesetzt!
Im Namen des Landrats
Die Prasidentin:

Die Landschreiberin:

LRV 2021/641 4/4



	1. Bericht
	1.1. Ausgangslage
	1.2. Erläuterungen zum Geschäftsbericht 2020
	1.3. Umsetzung Eigentümerstrategie
	1.4. Unternehmenseckwerte
	1.5. Ausblick

	2. Antrag
	2.1. Beschluss

	3. Anhang

